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Provinzialvlatt
der badischen P f a l z g r a s s ch a f t »

^ ro. 30. Mittwochs den 2Zten Zull 1826.

Straferkenntni ß .
( P . G . N . 42Z . )

on kurfürstlichem Hofgericht der badiichen
Psalzgrafschaft ist Eva Barbara Stieflerin ,
gKohrne Kleenerin , von Ochsenbach im Wür -
tembergischen , wegen Diebstahl und Verläum -
dung zu "einer zmonatlichen Arbeitshauöstra -
fe und derynächstlger Landesverweisung , so-
dgnn zum Ersaz drS gestohlenen mit 29 fl .
30 fr, , und in die aufgegangencn Untersu -
chungskösten verurtheilrt worden . ( P . G .
N . 450 . ) Ist Katharina Ehretin von Kochen¬
dorf auS dem Odenwald wegen unzüchti¬
gem Lebenswandels durch Hofgerichtlicheö
Unheil der badischen Pfalzgrasschaft zu 2mo -
natlicher peinlicher Gefängnißstrafe nebst dop¬
pelter körperlicher Züchtigung verurtheilt , und
der kurfürstlich badischen Lande verwiesen wor¬
ben . Mannheim den Uten Juli 1806 .

Vdt . DIetz.
Bekanntmachungen .

( A . N . 2044 . ) Der wegen DiebstahlSver -
dacht dahier verhaftet gewesene , und unten
beschriebene hiesige Burger Nikolaus Doll ist
in abgewichener Nacht aus seiner Verwahrung
entwichen . Sämtliche Behörden werden hier¬
mit geziemend ersucht , auf den flüchtigen ge¬
naue Kundschaft auszustellen , denselben im Be -
tretungsfalle verhaften , und gegen Erstattung
der Kosten anher liefern zu laßen .

Signalement . Nikolaus Doll 48 Jahre
alt , mittlerer Größe , schwarzer , und stark
grau durchschossener rund geschnittener Haa¬
ren , blatternarbigten , magern Angesichtes ,
großen grauen spielenden Augen , blattgedrük -
trr Rase , großen Mund , und ist besonders

dadurch kennbar , daß er im Stehen die Knie
tief rükwärlS etnbiegt . Bei seiner Entwei¬
chung trug er eine weiße baumwollene Kappe ,
ein abgetragenes weißbaienes rundcö Kami -
sdlcken , ein schwarz seidenes Halstuch , graue
abgetragene manschesterne gestrtefre Hosen ,
weiße , leinene Strümpfe und Bendelschuhe .
Weinheim am uren Juli 1806 .

Kurfürstliches Amt .
Beichor . V6t . Bajer .

Der ledige VurgerSsohn Anton Majer zu
Jöhlingen , ist in Gefolg kurfürstlicher hohen
HoftarhS - Entschließung vom yten Mai l . I .
wegen übler und verschwenderischer Auffüh¬
rung als mundrodl erkläret worden , welches
hlemit öffentlich zu dem Ende bekannt gemacht
wird , damit Niemand bei Verlust der Fede¬
rung demselben ohne Einwilligung deS aufge »
stellten Kurators deS Burgers Joseph Schu¬
ster zu Jöhlingen etwas borge , oder fonstk-
gen Handel mit ihm adfchließe . Bruchsal
am yten Juli 1806 .'

Kurfürstlich badisches Landamt .
Guhmann . Veit . Fränzinger .

Die auf dreimaliges Vorladen nicht wider
rükgekehrte , böslicb ausgetretene ledige Bur »
gerösöhne : Joh . Michael Wahl von Bruch¬
sal . und Adam Baier von Forst sind vermög
Erkenntniß kurfürstl . hochpreiSl . Hofrath »
I . 8 . zu Mannheim vom 6ten dieses N . 3831 .
ihres Vermögens sowohl , als Bürgerrecht »
verlusttgt erklärt , sofort sämtlicher kurbadk -
schen Landen mit dein Bedrohen verwiesen
worden , daß sie auf Betretung in den dies¬
seitigen Landen mit der auf die Landes « Ver¬
weisung gesezten Zuchthausstrafe delegt wer¬
den sollen : welches hlemit öffentlich bekannt
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gemacht wird. Bruchsal am zoten Juni
2806 .

Kurbadlsches Stadtamt .
Gemehl . Vd - , Bodemüller .

Dermög Erkenntntß des kurfürstl . badischen

hochpreiSlichm Hofgerichts zu Mannheim

vom 2llrn dieses ( P . G . N . Z8o . ) tst ver auf

dreimalige Vorladung nicht erichtenen « hiesig

ledige Burgers,ohn Anron Scheer des Ver¬

brechens versuchrer Ermordung des Jägers
M - ui Zahler in Lornumsciam für überwie¬

sen geachtet , sohin der sämtlichen kurfürstli¬

chen Landen verwiesen , und sein Name an

den Galgen qeü lagen worden . Welches

« « durch öffentlich bekannt gemacht wird .

Bruchsal am zoren Juni 1806 .
Kurbavisches Stavkamt .

Gemehl . , Vdt . Bodemüller .

( N . 2383 .) In Gefolge elngelangten kur -

fürftl . Hofraihsenrschlleßung vom gren dieses
I . 8 . N . 37ZZ . wlrd andurch Jedermann ge¬
warnt , dem Peter Christoph Arnsberger von

hier ohne Vorwissen feiner Kuratoren Apo¬
theker Heinz « und SchatzungSeinnehmer Bau¬

müller etwas zu borgen , oder mit ihm sich

in einen Kontrakt einzulaßen , indem anson¬

sten auf dir hieraus an ihn gemacht werden

wollende Forderungen nicht geachtet werden

stüe . Heidelberg den zoten Juni «Zob . -

Kurfürstl . Etadtvogtriamt .
Baurittel .

SartorinS « Vdt -. Gruber .

Georg Jakob Manuherz von Münzeshckm
kstvoi , kurfürstlich hochprekSl. HofrathS - Kvl-

legio l . 5 . für mundlodt erklärt , und dem¬

selben Johann Jakob Koch allda als Pfle¬
ger angeordnet worden ; ohne dessen Einwil¬

ligung Niemand mit dem Mannherz etwas

handeln oder demselben borgen solle, bei Ver¬
lust der Foderung und Unaülrlgkeil deS Han¬
dels ; welches hlemkr zu Jedermanns Nach ,
rieht und Nachachtung öffentlich bekannt ge¬
macht wird . Brette « den rten Juli 1806.

Kurfürstlich badenscheS Amr .
Posselt . Vor . Schiller .

Nachdem in dem Anfänge dieses I hrcS
in dem kurfürstlichen Provinzial - und ln dem
Jnrelltgenzblatt « d -kannt gemachten Be » j

fchlusse des kurkürstl. HofratheS vom ryten
Janer l. I . ist es Provssoriich bet dem Aus¬
schlage der städtischen Beleuchiuigskosten nach
dem Längenmafe der Häuser - Fassiven in so

| lange belaßen , diS endliche Entscheidung über
1 den neuen Plan erfolget . Zufolge dessen

wurde mit ErhebuD der vorher schon nach
diesem MaSstabe ausgcschlugenea Geloer fort »
gefahren , und die Einnahme und Ausgabe der
neuen BeleuchkungS- Anstalt stellt sich so viel
man wegen de» inzwischen erfolgten TöveS
des bisherige« Rechners , und daher noch nicht
gestelleter Rechnung vorläufig angeden kann,
für das Jahr vom iten Mai 1825. blS lez«
ren April 1826 . folgender Gestalt Var : Die
sämtlichen Gebäude der hiesigen Stadt ent»
halten nach dem Längenmafe ihrer Fassaden
io2,666 Schuhe . Da auf den Schuh 4 kr.
ansgeschlagen wurden , so beträgt hiernach
vte Einnahme . . . . 6844 fl. 24 kr.

Davon wurden bezahlet :
0 Für Del und Papier 2327 fl. ij | kr.
2) Für Be 'oldung u . Taglohn

der Laternen- Versorger 697 fl. —
z ) Für Arbeit verschiedenerGe-

werbsleme 687 fl. 27Z kr.
Im Ganzen also 3711 fl. gyj kr.

Diese abgezogen von der Ein¬
nahme verblctden ln derKasse
vorräkhig . . . . 3132 fl. 44t kr.

Da diese Summe nicht hlnreichek die Lrfor »
dernifi für daS Jahr vollständig zu dek»
ken , und dann auch einiger Borrarh an Geld «
ndthlg Ist , um durch einen angemessenen Vor »
schuß an den Lieferanten billige Preise Hel
der Del - Lieferung zu erzielen , so wird für
daS genannte Jahr vom iren Mai 1806 . blS

testen April 1827. ein Kren,er aufden Schuh
bestimmet , da weniger nicht wohl auSgeschla»

gen werden kann. Die Zahlung geschirhet an
d»n Laternengelv - Erheber Bekkolo, enrw -drr
auf Ein Mahl oder ln folgenden 4 Quartalen ,

ites Quartal am Ende Juli i &ob .
2tes Quartal am Ende Oktober 1806.
ztrs Quartal am Ende Jancr >807 .
4tes Quartal am End « Apr ' k 1807 .

Die unterzeichnet« Stell « ladet die Haus -Eigen »
thümer ein , dtrse ZaylungSsriitengenau einzu»



halte» , und sie dadurch der Nothwendigkeit
zu üderheben , bet eintretender Verzögerung
unangenehmeMaSregeln anwenden zu müßen.
Mannheim am roten Jult j8°6.

Kurfürstl. Polizei« Kommission.
Vdt. Kunkelmann.

Da ungeachtetder unterm r4ten v . M . er¬
laßen?« Verordnung mehrere Diensibothen sich
bis jezt um Errheilung eines Miekhschelnes
auf dem kurfürstlichen Polizei - Bureau nicht
gemstder haben , so werden diejenigen Herr¬
schaften , deren Gesinse noch mit keinen Mierh«
schrinen versehen tst . aufgefodert , daSseld «
zur Emholung defraglicher Scheine anzuwet-
sen , oder die Widerspenstigen anher anzuzei-
gen , indem man solche Dlenstdothen , wrl-

'
che bis zum 2bien l. M. mir keinem Mieth-
scheine versehen sind , unnachsiLtlich mit drei¬
tägigem Gefängnisse , oder Herrschaften, wel¬
che naci> Verlauf dieser Zeit solches mit kei¬
nem Mieth chetne »ersehene Gesinde nn Dien¬
ste haben , mit zwei Rrichsrhalern bestrafen
wird. Mannheim den >8ten Juli 1806.

Aurfürstl. Polizeikommission.
Vd ?. Kunkelmann .

Der von der kaiserlich- französischen Mairie
Strafiburg auf dies amtliches Anstehen anher
auSgelief ree Georg Gund von Neckarau ,
( dessen 8iAnuIement hier unten sollt ) har vor¬
gestrigen samstag den il^trn linjus AbendS
Gelegenheit gechnden , aus feinem Gefangniß
zu keimen zu entweichen. Da nun an Wie»
dergehabnng dcS Entwichenen vieles gelegen,
so ersucht man jede obrigkeitliche Behörde
dienstergebenst , denselben auf Betreten arre»
tiren zu laßen, und gegen Erstattung der Ko¬
sten anher auszuliefern.

SiAngiement . Derselbe ist ungefähr 36
Jahr alt , 5 Schuh hoch , hat ein länglicht
rundes platternarbigteS braunes Angesicht,
fchivarzbraune Augen , schwarze Hrare , elne
erhabene Stirn ? , rothe Wangen, breiten
Mund , etwas anSgebo iene Beine , spricht
rauh , und bloS die deutsche Sprache . Bei
seiner Entweichung trug er ein weiß bayeneS
ScklafwämSchen mit Ermel , ein dunkelblau
tuchenes Brusttuch , und solche Ueberhosen
mit weißen Knöpfen , unter diesen aber rin
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Paar lange gelbe nanqulnetlene Hosen , ein
schwarz seidenes Halsluh , und unrer diesem
ein weißeS Baumwollenes mit einem rochen
Kranz , dann eine weiße baumwollene Kappe,
auch, hat er ein dunkelblaues Saktuch mit ro-
then Streifen , und eine meerschaumene mit
Silber beschlagene Tabakspfeife bei sich»
Schwezingen am rrten Juli 1826 »

Kurfürstli \' ti Amt.
? . Pfister. W. Frei.

GerichtlicheAuffsrdernngen .
Jene , welche allenfalls noch an die Ver«

laßenschaftSmasse des verstorbenen Lorenz
von LZuaglio, gewesenen Hossammerraths und
Architekt, eine rechtliche Forderung machen zu
können glauben , werken h'ewit vorqeladen ,
solche binnen eiuem Zeitraum von 30 Tagen ,
vom Tage der ersten Kundmachung an , bei
d 'r Unterzeichneten Stelle bekannt zu machen .
München den «yken Mai 1826 .

Königlich baierisckeS Hofgericht .
Der schon über 14 I hre von hier abwe¬

sende , und alS Rothgerbergefell In die Frem¬
de qeaangene Georg Philipp Simon , oder
dessen allenfallsige eheliche Lelbeserben wer¬
den hlemik vorgeladen und aufgefodert, bin¬
nen y Monaten entweder selbst , oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zur Empfangnah¬
me deS dahier pflegschaftlich verwaltet wer¬
denden Vermögens sich zu melden , oder aber
zu gewärtigen , daß solches

'einen darum anqe-
standen habenden Geschwistern Johann Georg,
Georg HieronImnS , und Johanna Regina
in nuznießllche Pflegschaft werde überleben
werden , oeidekberg den , -zten Juli 1806.

Kurfürst !. Stadlvogteiamt .
CartorluS .
Poetz . Vclt. Rendter.

Der von dem kurbadifchen Regimen«e Kur¬
prinz dcsertirte Leonard Ochsenreu ' er von hier,
hat sich innerhalb 3 Monaten dahier zu stel¬
len , und über sei . en Austritt zu verantwor¬
ten , ansonsten gegen ihn nach der Landeskon¬
stitution wider ausgetrete ne Unterthanen ver¬
fahren werden soll Verfügt lw kurfürstlichen
StadtvogttiamtHeldelbera den igtenJuli 1806 .

SartvrtuS.
Poez. Vdt. Grubtt»
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Der von dem kurfürstlich badenschen In «

fanrerieregiment Kurprinz desertirte Anton

Hammer von Oestrlngen , wird hiemlk öffent¬
lich vorgelaven , sich inrIelt 3 Monaten bei

Unterzeichneter Stelle so gewisser zu stellen ,
und seines Austritts wegen zu verantworten ,
als sonst gegen ihn wie gegen ausgetretene
Unkerthanen nach der Landeskonstitution ver¬
fahren werden solle . Odenhelm am löten

Juli 1806 .
Kurfürstlich badensches Amt .

Meßbach . Vdt . Ktrchgeßner .

Der von dem kurfürstlichenMilltär desertirte
Jvh . Hör von Heidelsheim ist von dem kur¬

fürstlichen Hofrathskollegio unterm löten v .
M . N ° . 4085 - nebst der Konfiskation des ihm
seiner Zeit zufallenden Vermögens seines Uu -

terthanen - und Bürqerrechrs unter dem Be¬
drohen verlustlgt erkläret worden , daß er auf
Betreten in den kurfürstlichen Landen mit der ;
auf die Landesverweisung gesezten Zuchthaus « !

strafe beleget werden solle. Welches bkemit

öffentlich bekannt gemacht wird . Bruchsal
am yten Juli 1826 .

Kurfürstliches Landamt .
Guhmann . Vär . Fränzinger .

Die zum Regiment Kurprinz bestimmte ,
und ohne Wanderpaß sich entfernt habende
Kantonisten , Michael Straub von Epfen -

dach , und Jakob Raudenbusch von Reunkir -

chen , werden hiermit aufgefodert innerhalb 3
Monaten vor Unterzeichneter Stelle zu erschei «

« en und sich ihres Austritts halber zu ver¬
antworten , oder zu gewärtigen , daß nach
der Landeskonstitution gegen sie verfahren
werden solle. Neckarschwarzach am yten
Mat 1806 . .

Kurfürstliches Amt .
Beckert . Volk .

( G . N . 3932 .) Die von dem kurfürstli¬
chen Infanterieregiment Kurprinz desertirte ,
von hier gebürtige Franz Aumer , Korporal ,
die Gemeinen Georg Ritter und Karl Stvk ,
haben sich in Zeit z Monaten ihres Austritt
teS weg « » bebörend dahier zu verantworten ,
bet dessen Unterkaßung aber zu gewärtigen ,

baß gegen sie nach der LandeSkoustttutionwi »

der ausgetretene Unterthanen werde verfah¬
renwerden . Mannheim den i7ten Juni 1806 .

Kurfürst !. Stadtvogreiamt .
Rupprecht .

Hont . V -ir . KIssel.
Der von dem Kurfürstlich badenschen Jnfan »

terlereglmentKurprinzdesertlrteGemelneAmon
Hammer von Oestringen wird andurch öffent¬
lich vorgeladen , binnen z Monaten dahier
sich einzufinden , und bei Unterzeichnetem Am¬
te über seinen böslichen Austritt zu verant¬
worten , widrigenfalls gegen ihn nach der
bestehenden Landeskonstkimlon wider ausge¬
tretene Unterthanen sürgefahren werden solle .
Ooenhelm am l/ten Juni l8oö .

Kurbadensches Amt .
Meßbach . Vcir . Kirchgeßner .

Der von dem leichten Dragonerregiment
desertirte Simon Wild von Helmstädt , und
der von dem Regiment Kurprinz desertirte
Engelhard Zang von Neunkirchen , werde «
andurch au ^ efohert binnen 3 Monaten sich
vor Unterzeichnetem Amt zu stellen , und ih¬
res Austritts wegen zu verantworten , im
Entstehungsfall aber zu erwärtigen , daß nach
der Landeskonstitution wider sie , wie gegen
ausgetretene Unterthanen verfahren werden
solle. Neckarschwarzach am riten Mai 1806 .

Kurfürstliches Amt .
Beckert . Volk .

( A . N . 2016 . ) Rachbenannte aus kur¬
fürstlichen Kriegsdiensten entwichene Gemei¬
ne , als Johann Horschler , Martin Ehret ,
Balthasar Schrepp , und Michael Erbsenbä ,
chcr von hier , Johann Reutermann von
Hemsbach , und der Korporal Adam KappeS
von hier , werden aufgefordert , sich binnen 3
Monaten hier zu stellen , und über ihren
Austritt zu verantworten , widrigenfalls nach
den Landesvcrvrdnungcn gegen ausgetretene
Unterthanen wider sie verfahren werden solle.
Weinhetm den / tcn Juli 1806 .

Kurfürstliches Amt .
Beichern . Thilo .

Die vvu dem lm Feld gestandnen Fuhrwe¬
sen- Depot deserkirten Fuhr , und Tralninechre ,
Kaspar Schmidt vom Kohlhof , und Martin
Sattler von Schönau , werden andurch edik-



taliter vorgeladen , sich binnen '
z Monaten

von heute an dahier zu stellen , und ihres AuS »
tritts wegen ^ u verantworten , oder zu ge »
warten , daß gegen sie nach der Landeöord -

nung wieder ausgetretene Unterthanen vorge ,
fahren werde . Heidelberg am Uten Juli r8o6 .

Kurfürstliches Stabsamt Waldeck .
Lang .

Der von dem im Felde gestandenen kur¬
fürstlichen Fuhrwesen » Depot desertirte Fuhr -
und Trainknecht Wilhelm Schott von Ober¬
grombach , wird andurch zur Stellung und
Verantwortung seines böslichen Austritts biu -
uen Z Monaten unter dem Bedrohen vorge »
laden , daß im Nichterscheinungsfalle gegen
ihn nach der Landeskonstirution gegen ausge¬
tretene Unterthanen fürgefahren werden solle.
Bruchsal den 2/ten Juni 1806 .

Kurfürstliches Landamt ^
Guhmann . Vd : . Fränzinqer .

Die von dem Infanterieregiment Kurfürst
desertirte Gemeine und .ledige Burgerssöhne
Anton Rebstock und Augustin Knoch von Bü¬
chenau , sodann Michel Herberger von Neut¬
hard werden andurch ausgefod - rt , binnen z
Monaten vor Unterzeichneter Amtsbehörde zu
erscheinen , und sich über ihren Austritt zu
verantworten ; widrlgensfalls gegen sie Lan -
deskonstitutlonsmäßig verfahren werden solle .
Bruchsal am 2ten Juni l8c >6.

KurbadtscheS Stadtamt .
Gemehl . V <ir . Bvdenmüller .

Der ohne landesherrliche Erlaubniß ausge¬
tretene -und dadurch dem Milizenzug ausge -
wichene ledige Burgerssohn Jvh . Nepomuk
Abele von Buchenau , wird andurch aufgefo -
dert , sich binnen 6 Monaten vor seinem vor -
gesezten Unterzeichnetem Amte um so gewis¬
ser zu stellen , und üb - r seinen Austritt zu
ve antworten , als Im EutstehungSfalle wlder
ihn nach der Landcskonsiitutlon wider ausge¬
tretene Unterthanen werde vrfahren werden .
Bruchsal den zten Februar isc6 .

KurbaditcheS Stadlamt .
Gemehl .

V >lt . Bodemüller .
( A . N . iZgr . ) Geaen den Burger Chri¬

stoph Schmitt von Rohrbach hat mau de «
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Kontur - erkannt ; sämtliche dessen etwa noch
vorhanden seyn mögende unbekannte Gläubi »
ger werden demnach hiedurch öffentlich aufge »
rufen , sich auf den zum Anfang der Llqui »
dationspflege pcremptorie festgefezten Ter¬
min Montags den 4m , August l. I . Mor¬
gens 8 Uhr unter Straf « des Ausschlusses von
der vorhandenen Konkursmasse mit ihren For¬
derungen bet unterzogener Stelle zu melden ,
und zugleich die zum Beweis deren Richtig¬
keit und ihres allenfallsigen Vorzugsrecht etwa
in Händen habende Urkunden zur Beschleuni¬
gung des Geschäfts sogleich mit zur Stelle
zu bringen . Heidelberg den zytenMat 1806 .

Kurfürstlich badisches Amt Ober - Heidelberg
Eteinwarz . C . A . Helm .

Dümg6 .
Die unbekannten Gläubiger der in Gant

gerathenen Löwenwirth Franz Anton Fabrt »
schon Eheleute zu Jöhlingen , werden hlemit
öffentlich vorgeladen ihre habenden Federun¬
gen und Ansprüche Mittwoch den gc>ten Jult -
l . I . früh y Uhr , entweder In eigner Per¬
son oder durch hinlänglich Bevöllmächtigte
dahier um . so gewisser ZU ltquldtren , als sie
im Ausbleibungssalle den gänzlichen Ausschluß
von der - vorhandenen Masse zu gewärtige »
haben . Bruchsal den aoten Jultk -i8oü .

Kurfürstliches Landamt .
Guhmann . Vdr . Fränzknger .

Karolina Dickin vo » Osthofen , gewesene
Dienstmagd des hiesigen Burgers und Bak »
kermeisterS Johann Spieß , welche wegen
dem , bei dem gleichfallsigen hiesigen Burger
und Bierbrauer Jakob Gulde begangenen
Diebstahl arretirt wurde , aber Gelegenheit
gefunden bat ihres Arrestes zu entkommen ,
wird hiemit aufgesodert binnen 6 Woche » sich
dahier vor dem Unterzeichneten Amt zu sisti»
ren , und sich über den geaen sie angezeigt
wordenen Diebstahl gehörl ^ zu verantworten ,
oder zu gewärtigen , daß nach Ablauf dieser
Frist gegen sie in Contumaciam fürgefahren ,
ihre rükqelaßeue Kleider »ersteigt , und das
weitere Rechtliche verfügt werde . Zugleich
werden alle obrigkeitliche Behörden ersucht die
gedachte Dicken auf Betreten zu arrectren und
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anher tlnzullefern . Schwezingen den zten
Juli 1806 .

Kurfürstliches Amt .
L. Pfister . W . Frey .

( A . N . 367 ) Der im Jahre 1757 . geboh -

mie Joseph Christ von Eandhausen , welcher
als ein Kind von 7 Jahren mir feiner Mutter

sihauS seinem Geburtsorte entfernet , und

seitdem nichts wehr von sich har hören laßen ,
oder dessen etwa vorhanden seyn mögende eh . -

liche LeibeSerben , werden hi - mit edlktalirer

aufgefooert , sich binnen y Monaten zerstor -

licher Frist emweder fe :bst oder durch eine »

genügsam Bevollmächtigten zur Empfang¬
nahme sein . Joseph Christ , bis hleher noch
unter Abwrsenheitspflegschafr gestandenen
Vermögens dahier bei diesseitigem Amt zu
melden , nach fruchtlosem Umlauf dieser Frist
aber zu gewärtige » , daß das jetzige und fer¬
ner anerfallende Vermögen denen betreffenden
Erben zur nüzlichen Pflegschaft werde über¬

geben werden . Heidelberg den Uten Februar
1806 .

Kurfürstl . badischeS Amt Oberheidelberg .
Sreinwarz . C . A . Heim .

Dümgs .
Die unbekannten Gläubiger des in Kon¬

kurs geratenen hiesigen Bürgers und Schu¬
machers Johann Grely , werden zur Liqul »

dationspflege nnd Verhandlung über daS Vor¬

zugsrecht auf Montag den 18ken k. M . Au¬

gust früh 9 Uhr . unk» Strafe des Ausschlus¬
ses von der Masse Egetaren . Ladenburg
den 8un Juli 1806

Kurfürstliches Amt .
Schneck . Haag .

H . C . N . 227 . ) Da kürzlich der gewesene
Präsident des Justiz - Kollegs zu Kontsiem aus
der Küste Malabar in Ostindien , Freiherr
Franz Joseph von Wrede , d hier ohne Hin «

terlaßung ehelichG Leibeserben verstorben ist ,
hingegen im Testament zurük gelaßen , und
ln demselben seine Hinterbliebene Frau Wittwe

zur Universal - Erbin ringest,t hat , so werde »

hiemit alle diejenigen , welche etwa einen

Erbanspruch an dessen Nachlaß zu machen

sich besugr erachten , aufgefordrrt , innerhalb

3 Monaten a dato diesen Anspruch geltend

* zu machen , und sich über das schon publiclr »
*

te Testament zu erklären , an derensalls der

Nachlaß ohne weiters nach Inhalt deö Te¬

staments ausgefolgt werden soll . Nicht we¬

niger werden auch alle diejenigen , welche eine

sonstige Foderung an befragten Nachlaß etwa

zu machen haben sollren , unter Anberaumung
eines gleichen Termins von 3 Monaten e ik »

taliker vvrgeladen , solche an - und auszmüh -

ren , od - r zu gewärtigen , von gegenwärtiger
Erbmasse ausgeschlossen zu werden . Heide !«

derg den 72 ten Juni 1826 .
Kurfürstl . Hofrakhs . Kommi

'
fion .

Baurittel . Var . Leurer .

Häuf - Anträge .

Montags den 2flren l. M . werden auf dem
RarhhauS zu Jöhlingen Vormittags 9 Uhr
ungefähr 270 Malter Korn . 42 Mltr . Ger¬

ste , 66 Mltr . Dinkel , 113 Mltr . Anzug und

48 Mltr . Haber rgozr Gewächs salva rati -
ficatione öffentlich versteigert , wozu die al »

iensallsige Liebhaber hlemir hösttchst eingela¬
den sind . Jöhlingen den i6rcn Juli 18&6 .

Kurfürstliche Gefälloirwairung .
Kastorph .

Den 2gten dieses werden auf da hiesigem
Ratbhaus früh 12 Uhr die B ' erstever Willer »

sinntsche mit Bier - und Brannteweiubrenneret »

Gerechtigkeit versehene Häuser zugeichlageu ;
welche - de» Liebhabern hierdurch bekannt ge¬

macht wird . Heidelberg den 17t «n Juli •826 .
Guerdan .

FrtltagS den 2 ; ten dteseS MonakS Mor¬

gens früh 9 Udr , werden zu Heppenheim
auf dem RaihhauS bis seckozig Obm beßt »

gehaltener Weme von den Jahren 1798 - >802 .
u . 1804 . sämtlich Heppenheim

'er Gewächs
von den beßten Lagen gegen gleich baare Zah¬

lung an den Meistbiethenven Partkieweite öf¬

fentlich versteigert werden , wozu dlr Li >bba »

der mit dem Anhang hbflichst eingeiaden
werden , daß Tages zuvor schon , lo wi - vor
der Versteigerung die Proben an den Fässern

genommen werden können . Heppenheim an
der Bergstraße den rgten Juli 1826 .

Landgräfl . hessisches Amt daselbst .



Freitags den szten Jull l . I . Nachmittag -
z Uhr . wird Vas kurfürstl . sogenannte Salz -
Haus - Gebäude dahier im Gasthause zum gvl -
denen Schaf unter Gestattung 6jayrtgen Zah¬
lungstermin öffentlich an drn Meistvierhendeii
versteigert . Dasselbe enthalt : im « nrern
Stocke , zwei große Waaren « Gewölbe , drei
Zimmer mit 2 Oefea , 1 großen l kleinen Alk.
ofen , l Speisekammer , einen ge : äum !gen
Hof mlt Einfahrt , zwei Pferdestaile , einen
Bakvfen nevst Brodkammer , ein gewölbtes
Zimmer mit eiserner Thür und Läden , zwei
gewölbte Keller und einen Bronnen mit gros¬
sem Sarge . Im 2ten Stocke einen großen
Saal mir französischen Kamin und z großen
Wandspiegeln . to Zimmer mit Oefen und l
geräumige Küche . Einen großen geborveren
Speicher mit einer Fruchtwalze . Mannheim
am tyten Juni 1806 .

Bon Kurfürstl . Gefälleverwaltung .
FreltagS den 2Zken Juli l . I . Nachmittags

3 Uhr , wird das kurfürstl . dem Heidelberger
Thor gegenüber stehende sogenannte Kammer ,
stall - Gebäude lm Gasthause zum goldenen
Schaf im Ganzen oder in verschiedenen Ab-
thrilungen unter Gestattung 6jähngcr Zah¬
lungs - Termine und Verleihung ewiger Feuer -
und Schilvgerechtlgkeit öffentlich an den Mrist -
biethenden verst igert . Dieses Gebäude ent¬
halt : Einen großen Hof mir 4 Wagenremlsen ,
einen Pumbbrunnen , eine Stube mit rundem
Ofen , einen großen Holzschoppen , eine große
Scheuer mit einem Heuspelcher , zwei Ställe
für 24 Pferde . 2 ) Im untern Stocke 3
Wohnungen , wovon jede eine Stube , Kam¬
mer und Küche hat . 3 ) Im 2ken Stocke iz
Stuben ; wovon die mehresten mlt elsenen
Oefen versehen sind , und 4 Küch n . 4 ) Ei¬
nen schönen , großen durchaus gebordeten
Speicher . 5) Einen gewölbten 15 Treppen
tiefen Keller . Mannheim am lyten Juni 1806 .

Bo » Kurfürstlicher Gefalleverwalrung .
Donnerstags den 241 «» dieses Nachmit¬

tag » 2 Uhr, werden In der Frei - Frau von UU-
nerischen Behausung unweit der weißen Schlau -

ge die von der Bedienten » Wittib Katharina
Mon , rükgelaßene Effekten , best- dmd ln
weiblichen Kleidungen , leinen Getüch und

23 t
Bettungen der Erbverthellung wegen öffent¬
lich versteigert . Mannheim de« iZren Juki
1826 .

Kurfürstliche Stadtschreiberek .
Leers .

DaS dem verlebten hiesigen Beilagen und
Pflästerer Anton Wiktemann zugehörig gewe¬
sene O. uav . JLit. H . 5 . N " . 17 . oclegene
HauS , wird den 24ren Juli l. I . Skachmit -
tags 3 Uhr auf dahlesigem Rathhaus , un¬
ter der annehmlichen Bedlngnlß versteigert ,
daß 600 fl . gegen erste gerichtliche Hypothek
auf dem ersielgte Haus stehen bleiben kön¬
nen . Mannheim den iten Jull 1806 ,

Kurfürstliche Eradtschrelberet
Leers .

DaS km Quad . L . 4 . N ? . 9 . gelegene Jo -
fei Hagendurgische Haus , wird den 2zren
dieses Nachmittags 3 Uhr auf htesigem
Rathhaus versteigert . Mannheim den itk «
Jull 1806 .

Kurfürstliche Stadtschreiberek .
Leer- .

DaS im Juadr . l . 4 . N ®. 6 . gekegene HauS
des Burgers und Mezgermeister Andreas
Müller , wird den 3 - ten dieses NachmitiagS
3 Uhr öffentlich auf hiesigem RathhauS ver¬
steigert . Mannheim den kbten Juli 1806 »

Kurfürstliche Stadkschreiberei .
Leerö.

Anzeige .
Bet der Gemeinde Seckenheim , liegen iooo

fl. gegen erste gerichtliche und amtlich konfir-
wirke Hypothek zum Ausleihen bereit , und
kann sich deöhaiben bei Amt dahier gemeldet
werden . Schweztngen am 7ten Juli jgo6 .

Im Quad . B. 9 . No . u . ist der untere
Srvk , bestehend in einem großen Zimmer mit
3 Fenstern , einem Alkofen , 1 große Stube ,
i Küch , ' Bakstube , l Küche mir Batofen ,
einem großen Speicher nebst 2 Kammern , ei¬
nem Keller , nebst einem dergleichen vor Vak -
ker - Einrichtung , und besonders noch im 3 « »
Stocke dieses Hauses zwei Zimmer im Hof ,
nerst Kammer und Küche zu vermletheu , und
sogleich zu beziehe«.



2Zr
Mannheimer Kirchenbuchs « Auszüge .

Gebohren « : Den i : te» Juli : Otillia
Wilhelmlna Philippkna , Vater CH istian
Vogel , Be '.saß , K. Den izren : Vero-
nlka , Vater Anrou Held, Br . u. Zimmer ,
mann , K. Den l/ren : Karl Joiann ,
Vater Peter Schneider, Br . u. Schuhma¬
cher , K. eod . Joh . Michael , Vaier Ja¬
kob Roth , Br . u. Zimmermann , E . R .
Den tZren : Ignaz , Varer Joh . Georg
Holzmann, kurbadlscher Hoftamwer -Rath ,
K. Den tyren : Jakob , Vater Pecer Bi<
schoss, Br . u. Handelsmann , K . Den
2oten : Joh . Percr . Vater Michael Soyez,
Br . u. Gärtner , E . R .

Gestorbene : Den irten Juli : Anna Ma¬
ria Marklnl'n , alt 6 Woch n. Den l4ten :
Anna Maria Turinn , alt Z2 I . , E . R .
Den izten : Gottlob Haman, alt 55 J .,E .L.
Den löten : Jakob, unehelich, alt b Wochen,
K. eod. Christlaa Herrmännin , alt' 50 J „
C. L . ,, eod. Thevdoruö Schotterer , alt
44 I . , K. Den l7ten : Jakob Hick , alt
zo .J . , K. eod. Wilhelm Merkletn , alt
34 3 - , K. Den lhkm : Joh . Jakob
Theurer , alt 64 I . , C. L . eod . Jakob
Mayer , alt,50 I . , E . L.

Verehelichte : Den röten Juli : Herr
Heinrich Riccarb , kats. köntgl. franz. Schif¬
farths , Oktroi , Kontroleur , mit der Frau
Katharina von Villlez . Den roten : Karl
Xaver Vidot , Einnehmer bei der franzds.
Douane mit Elisabeth « Voegele . «od .
Joh . Diedrlch Dünkel , Br . u . Schreiner,

mit Sophia Klemenzln . eod. Joh . Georg
Vogler , Landschaftsmaler, mit Anna
Maria Cäsarin.
Heidelberger Kirchenbuchs , Auszüge .

Gebohrene : Den ZtenJult : Margaretha
Christin« Petronella , Vater Hr . Joseph
Schlüssel , Küchenschreî erei ' Verwalter, K.
eod . Antonia Eliftbetha , unehelich , K.
Den 7ten : Katharina Margaretha , unehe¬
lich , K . eod . Jakvblua , unehelich , K.
Den 8ten : Joh . Adam , Vater Konrad
Hosstetter . Rothgerbrr . E . R . eod . Anna
Margaretha , Vater Peter Clormantt, Br .
u . Fischer , E . R . eod . Amalla , Vater
Georg Martin Keitel , Br . «. Bierbrauer,
E . R . Den Uten : Gottfried , Vater Jo¬
hann Schukmayer , Br . u. Schneider»
K. ( Bet der jüdischen Gemeinde ward
ein Mädchen gedvhren ).

Gestorbene : Den ztenJull : Joh . Adam
Klein , alt z I . , K. eod. Magda¬
lena Laufin , alt 60 I . , K . Den 9ten :
Joh . Bussinger , alt l I . . K. Den
toten : Maria Barbara Försterin , alt
i | 5 . , E . R . eod . Franziska Martini »,
alt 14 3 . , K . Den Uten : Johanna Ger¬
trauda Ammannin, alt 51 I . , E . R .

Verehelichte : Den8tenJuli : GeorgMar ,
tln Keitel, Br . Mezgeru . Wirth, mit Mar¬
tha Hofmännln. Den yten : Joh . Peter
Köhler , Br . u. Schiffer, mit Maria Elisa-
betha Merkelin . eod . Philipp Friedrich
Landfried , Br . u. Biersieder, ' mit Anna
Katharina Zwipfin .

5 rüchtpreise und vikluaUenschatzung .

Monat Früchren per Mllr im MittelpreiS Brod Fleisch das Pfund

Städte Kor» Berst Spelz Kern HaberKund
Brod

Weck
für

Gem.
Brod Ochsen«al» Haikelschwel »

ttrn
3

sslkr. st. >kr. flikr . st >kr . » Pfd
kr.

1 kr .
Loth

ä » ft .
L »th kr . kr. kr . kr.

Manheim— 17 4l53 3I58 1 3l39 ,- 1- 3147 tvj 8 18 12 8 IO —

Heidelberg— lZ 5 > 3i54 3 I 20! ö | 5 3l3 1 94 9 22 74 9t 94

Bruchsal — 16 6 | - 4 >2o ! 4 {—i 813° 4 > l5 10 8 22 to 3 9 9

Bretten — *7 - 1“ 4 I 40 41I5 1- 1- 4130 — — — — — — —

Odcnheim— - 1- — — — — — — — .
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